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Mitteilungen des Einwohneramtes

Geburten
30. März	 Moos, Linus, Eschikofen

Jubilare
15. Juni	 Stutz, Lena, Mettendorf	 89
26. Juni	 Debrunner, Hans, Mettendorf	 85
16. Juli	 Känzig, Max, Mettendorf	 80
21. Juli	 Vögeli, Ida, Hüttlingen	 91

Wir gratulieren den glücklichen Eltern, Jubilarinnen und  
Jubilaren ganz herzlich. Wir wünschen Glück und Zufrieden-
heit, vor allem aber gute Gesundheit. 
 
Publikation von Zivilstandmitteilungen
Falls Sie nicht wünschen, dass Sie betreffende Mitteilungen 
im Thurblick erscheinen, teilen Sie uns das bitte mit.

Bewilligte Baugesuche

J. Eisenring AG, Wil
Änderung Grundriss Zufahrt Baubewilligung Nr. 2018.31

Schiuma Immobilien AG, Frauenfeld
Erhöhung bestehende Mauer

Öffentliche Auflage von Baugesuchen  
in Zusammenhang mit COVID-19

Aufgrund des Lockdowns wurden bis heute keine öffent-
lichen Auflagen von Baugesuchen mehr durchgeführt. Mit 
den anstehenden Lockerungen werden die öffentlichen 
Auflagen in nächster Zeit wieder erfolgen, dies mit entspre-
chenden Hygienemassnahmen. Damit diese Massnahmen 
eingehalten werden können, ist eine Terminvereinbarung 
mit der Gemeindeverwaltung zwingend. Dabei sollten nicht 
mehr als 2 Personen zusammen die Unterlagen besichtigen.

Gemeindemitteilungen

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
während der Ferienzeit	

Während der Ferienzeit vom 6. Juli bis 9. August 2020 
bedienen wir Sie ohne Voranmeldung Montag bis Freitag 
zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr. 
Nachmittags bleibt die Verwaltung in der Regel geschlossen. 
Auf Voranmeldung bedienen wir Sie gerne auch ausserhalb 
der Schalteröffnungszeiten . Wir bitten Sie um Kenntnisnah-
me und danken im Voraus für Ihr Verständnis.
Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie uns in  
NOTFÄLLEN unter der Notfallnummer der Gemeinde  
058 346 26 00.

Ruhezeiten ‒ Gegenseitige Rücksichtnahme

Während der warmen Jahreszeit verlagert sich das Leben
ins Freie – Lärm wird bewusster wahrgenommen. Gegensei-
tige Rücksichtnahme hilft, ein friedliches Neben- und
Miteinander zu pflegen. Besonders vor einer Gartenparty
ist es immer ratsam, die Nachbarn zu informieren. In jedem
Fall gilt es zu unterlassen, was auch Sie als Nachbar stören
würde.

Für lärmige Haus- und Gartenarbeiten sind folgende
Ruhezeiten einzuhalten: 12.00 – 13.00 Uhr und
20.00 – 07.00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist jeglicher
Lärm zu unterlassen.

Für die Nachtruhe gilt allgemein die Zeit von 22.00 bis
6.00 Uhr.

Bundesfeier 2020

Wir planen dieses Jahr, die Bundesfeier am 1. August tags-
über (Türöffnung ab 10 Uhr) in der erneuerten Mehrzweck-
halle zu zelebrieren. Ein schönes Programm mit Akzenten 
auf Tradition für Gross und Klein wird für Sie zusammen-
gestellt.
Das Corona-Virus schränkt unser Leben nach wie vor ein. 
Ob die Feier stattfinden darf, ist aufgrund der Pandemie-
Situation von kommenden Entscheiden des Bundesrates 
bezüglich Massnahmen für Anlässe und Versammlungen 
abhängig.
Weitere Informationen zur Durchführung werden im Juli 
verteilt.
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Solarstrom vom eigenen Dach – Produziere Strom, 
spare Geld!

Was ist Ihr Nutzen einer Photovoltaik-Anlage auf dem eige-
nen Dach?

Eigenverbrauch
Eigenverbrauch heisst, dass Sie auf Ihrem Dach oder an Ihrer 
Fassade Solarstrom erzeugen und diesen ohne Umweg über 
das Stromnetz selbst verbrauchen.

Eigenverbrauch lohnt sich, weil der eigenproduzierte 
Strom vor allem für Haushalte günstiger ist als der Strom 
aus dem Netz. Das liegt daran, dass der Stromtarif (aktuell 
20.41 Rp./kWh im Hochtarif) sich zusammensetzt aus dem 
Preis für die Elektrizität selbst, aber auch aus Netznut-
zungskosten und diversen Steuern und Gebühren. Letztere 
fallen für den eigenverbrauchten Strom nicht an und 
machen diesen konkurrenzfähig.

Ohne Batterietechnik kann im Einfamilienhaus bei  
einer Anlagengrösse von ca. 20 m2 ein zeitgleicher Eigen-
verbrauchsanteil von 20-30% erreicht werden. Auch bei 
Gewerbebetrieben, wo der Strombedarf hauptsächlich 
tagsüber anfällt, kann mit einer PV-Anlage ein hoher Eigen-
verbrauchsanteil erreicht werden.

Verkauf des Produktionsüberschusses und des ökolo-
gischen Mehrwerts
Wenn Ihre Produktion grösser ist als Ihr Verbrauch (beispiels-
weise während eines Sommertags), nimmt das EW Hütt-
lingen Ihren Produktionsüberschuss ab und vergüten 
Ihnen diesen (Tarif für eingespeisten Strom 6.5 Rp./kWh). 
Wenn Ihre Produktion nicht ausreicht, um Ihren Verbrauch 
zu decken (beispielsweise im Winter oder in der Nacht), be-
ziehen Sie Strom vom Netz.

Auch den ökologischen Mehrwert nimmt Ihnen das EW 
Hüttlingen ab (Tarif für eingespeisten Strom 7 Rp./kWh). 
Dabei handelt es sich um ein Zertifikat – den Herkunfts-
nachweis oder kurz HKN –, welches die Qualität des Stroms 
als Solarstrom ausweist.

In der Summe erhalten Sie so 13.5 Rp. pro eingespeister 
kWh.

Vergütung für Energielieferung und Herkunftsnachweis.  
Quelle: www.pvtarif.ch

 
Rechenbeispiel für ein Einfamilienhaus mit Wärmepumpe, 4-Personen-Haushalt

Durchschnittlicher Jahresverbrauch: 	 12 000 kWh (40% im Hochtarif, 60% im Niedertarif)
Eigenverbrauch PV-Produktion: 	 ca. 3000 kWh
Einspeisung Überschussproduktions ins EW-Netz: 	 9200 kWh
Tarife gemäss Tarifblatt: 	 unter www.huettlingen.ch > Publikationen

Ohne Photovoltaik Mit Photovoltaik + 
Eigenverbrauch  
(Vergütung der Über-
schussenergie)

Mit Photovoltaik + 
Eigenverbrauch  
(Vergütung der Über-
schussenergie und öko-
logischer Mehrwert)

Hochtarif × Verbrauch 
(Energielieferung von 
EW Hüttlingen)

0.2041 Fr. × 5000 kWh = 
1‘020,50 Fr.

0.2041 Fr. × 3000 kWh = 
612.30 Fr.

0.2041 Fr. × 3000 kWh = 
612.30 Fr.

Niedertarif×Verbrauch 
(Energielieferung von 
EW Hüttlingen)

0.1626 Fr ×7000kWh = 
1‘138.20 Fr.

0.1626 Fr ×6000kWh = 
975.60 Fr.

0.1626 Fr ×6000kWh = 
975.60 Fr.

Einspeisevergütung -- -0.065 Fr. × 9200 kWh = 
-598 Fr.

-0.065 Fr. × 9200 kWh =  
-598 Fr.

Vergütung ökologischer 
Mehrwert

-- -- -0.07 Fr. × 9200 Fr. =  
-644 Fr.

Ihre Strom-Rechnung 
(Total) 2‘158.70 Fr. 989.90 Fr. 345.90 Fr.

(Beträge exkl. Mehrwertsteuer)
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Fazit: Durch eine eigene Photovoltaik-Anlage, den Verkauf 
der Überschussproduktion inkl. ökologischem Mehrwert und 
Optimierung Ihres Eigenverbrauchs sparen Sie Geld! 

Investitionkosten und Amortisationsdauer für Ihr eigenes 
Haus können Sie auf www.energieschweiz.ch berechnen – 
geben Sie Solarrechner im Suchfeld ein (http://www.ener-
gieschweiz.ch/page/de-ch/solarrechner?nossl=true).
Vom Bund erhalten Sie bis zu 30% der Investitionskosten zu-
rück (Kleine Einmalvergütung KLEIV). Zudem können Sie die 
Investitionskosten für Ihre Photovoltaik-Anlage vollständig 
von den Steuern abziehen.
 
Strom nutzen für Wärme und Warmwasser-Aufberei-
tung
Durch die Kombination einer Photovoltaikanlage mit Ihrem 
Heiz- und Warmwasseraufbereitungssystem steigern Sie Ih-

ren Eigenverbrauch und senken die Kosten für die Wärme-
energie. 
Die Wärmepumpe eignet sich gut als steuerbarer Stromver-
braucher, so dass Sie möglichst viel von Ihrer eigenen Strom-
produktion profitieren können. Auch aus technischer Sicht 
ist die Kombination von Photovoltaik und Wärmepumpe 
problemlos und in der Regel ohne Zusatzaufwand realisier-
bar. Elektrisch erfolgt die Verbindung über das hausinterne 
Wechselstromnetz. 

Allgemein gilt, dass wenn eine Wärmepumpe für Heizung 
und Brauchwasser schon vorhanden ist, die Solarversorgung 
mit Photovoltaik sinnvoller ist, als der Bau einer Sollarwär-
meanlage. Hingegen ist bei einer Öl-, Gas- oder Holzheizung 
die Kombination mit einer Solarwärmeanlage als Alternati-
ve zu prüfen.

Bewilligungsverfahren Sonnenkollektoren und Solarstromanlagen
Bei der Erstellung von Solaranlagen werden aufgrund von 
Grösse, Standort und Lage, drei Fälle unterschieden:
1.	 Keine Bewilligungs- oder Meldepflicht
2.	 Meldepflicht (zum Meldeformular)
3.	 Baubewilligungspflicht
Welches Verfahren bei Ihrer Anlage zur Anwendung kommt, 
ist im folgenden Schema skizziert.

Entscheidungsschema Verfahren (aus der Richtlinie 
Solaranlagen richtig gut, Seite 20)
Die Richtlinie Solaranlagen richtig gut beschreibt Beispiele 
auf Kultur- und Naturdenkmälern und weist Bauwilligen 
und Behörden den Weg durch die Verfahren.
Solarstromanlagen müssen inkl. Schema durch einen Elek-
troinstallateur mit einer Installationsanzeige angemeldet 
werden. Ohne Bewilligung darf die Anlage weder ange-
schlossen noch in Betrieb genommen werden.

Solaranlagen auf denkmalgeschützten Gebäuden
Eine kantonale Fachkommission mit Fachleuten aus der Ab-
teilung Energie und dem Amt für Denkmalpflege erarbeitet 
mit Gemeinden, Bauherrschaften und Planern Lösungen, 
damit auch Solaranlagen an Kultur- und Naturdenkmälern 

diese «nicht wesentlich beeinträchtigen» und damit bewilligt und gebaut werden können.
Kontaktieren Sie schon vor der Planungsphase die Abteilung Energie (058 345 54 80) oder das Amt für Denkmalpflege (058 
345 67 00), um einen Ortstermin mit der kantonalen Fachkommission, Vertretern der Gemeinde, der Bauherrschaft und evtl. 
Planern zu vereinbaren.

Links und Quellen:
yy Schweizerischer Fachverband für Solarenergie:  

www.swissolar.ch
yy Programm des Bundesamts für Energie:  

www.energieschweiz.ch
yy Beratung, Information, Förderung Kanton Thurgau:  

energie.tg.ch
yy Unabhängige Energieberatung im Kanton Thurgau:  

www.eteam-tg.ch 

yy Wie viel Strom oder Wärme kann mein Dach produ-
zieren?  
www.sonnendach.ch

yy Solarertragsrechner:  
www.solar-toolbox.ch

yy Übersicht Rückspeisetarife in der Schweiz:  
www.pvtarif.ch

			 
EW Hüttlingen, Michelle Schneider Gnehm
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Gesucht: Unterstützung bei Mäharbeiten (Bäche, etc.)
 
Ihr Aufgabengebiet:
In Absprache mit unserer Mitarbeiterin übernehmen Sie die beauftragten Mäharbeiten in den beiden Monaten Juni und 
Oktober für ungefähr je eine Woche. 

Was Sie mitbringen sollen:
Grundsätzlich sind keine Fachkenntnisse notwendig, aber Kenntnisse im Umgang mit einem Freischneider, selbstständi-
ges Arbeiten und Zuverlässigkeit sind erwünscht.

Für Auskünfte und bei Interesse steht Ihnen Franziska Beer oder Thomas Brändle (Kontaktaufnahme über 
Gemeindeverwaltung Hüttlingen, Ives Biner, Tel. 058 346 26 30) gerne zur Verfügung. Wir freuen uns, Sie kennen zu 
lernen.

Scan for translation

www.bag-coronavirus.ch

Neues Coronavirus Aktualisiert am 28.4.2020

Gründlich  
Hände waschen.

Hände schütteln  
vermeiden.

In Taschentuch oder 
Armbeuge husten 
und niesen.

Bei Symptomen  
zuhause bleiben.

Nur nach telefoni-
scher Anmeldung  
in Arztpraxis oder  
Notfallstation. 

WEITERHIN WICHTIG:

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Abstand halten. Empfehlung: Maske tragen, wenn 
Abstandhalten nicht möglich ist.

Falls möglich weiter im  
Homeoffice arbeiten.

A
rt

 3
16

.6
21

.d
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d Schuelsiite

13. März 2020 – Informationen zu Schulschliessun-
gen aufgrund des Coronavirus (COVID-19)

«Der Bundesrat hat am Freitag 13. März 2020 weitreichende 
Massnahmen bezüglich des Coronavirus ergriffen, darunter 
auch die Schliessung aller Schulen ab Montag. Am Samstag 
14. März wird das AV über konkrete Weisungen und Empfeh-
lungen an die Schulen informieren.»
Diese Meldung war für uns alle ein Schock, verbunden mit 
der Ungewissheit, was das für uns alle heissen sollte.
Wir waren uns bewusst, dass nun nicht nur auf uns Lehr-
personen, sondern vor allem auch auf unsere Schülerinnen 
und Schüler und deren Eltern eine schwierige Zeit zukom-
men wird.

Die Antwort der schweizerischen und kantonalen Behörden 
war «Fernunterricht» und ein Betreuungsangebot für Kin-
der, welche zu Hause nicht beaufsichtigt werden konnten.
Innerhalb eines Tages planten wir den Fernunterricht für alle 
Schülerinnen und Schüler – vorerst bis zu den Frühlingsfe-
rien.
In einer ersten Phase stellten wir Aufgaben in Papierform 
zusammen, welche den Kindern mittels individuellen Abhol-
fenstern pro Klasse übergeben wurden.
Die Lehrpersonen arbeiteten mit Hochdruck an Möglichkei-
ten, mittels einer digitalen Plattform das Distance Learning 
nicht nur zu vereinfachen, sondern auch facettenreicher zu 
gestalten. Am 27. März war es soweit. Mit Google Suite for 
Education konnte der direkte Datenverkehr von der Schule 
aus in die Wohnungen der Kinder hergestellt werden. 
Die grosse Arbeit hat sich gelohnt. Die Erfahrungen brachten 
uns alle ein grosses Stück weiter in der digitalen Welt der 
Wissensvermittlung.

Ab Montag, 11. Mai wird im Kanton Thurgau der Präsenzun-
terricht wieder aufgenommen und eine Zeit, die für Eltern 
wie auch für Lehrpersonen sehr herausfordernd war, geht 
zu Ende.

An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich bei allen Eltern, 
welche ihre Kinder mit Rat und Tat unterstützt und so die 
Lernprozesse begleitet haben.
Ein grosses Dankeschön geht auch an unsere Lehrpersonen, 
die in einem grossen Einsatz den Fernunterricht organisiert 
und die persönlichen Kontakte zu den Schülerinnen und 
Schülern via Chat oder bei den Übergaben der Aufgaben 
gewährleistet haben.

Hansruedi Mächler, Schulleiter

Meine Frühlingsferien zuhause

von Andreina

Noch nie waren die Frühlingsferien wie dieses Jahr.

Jeden Tag planten wir was neues . So machten wir 
z.B eine Fahrradtour an die Thur oder gingen in der 
‘‘Egg’’spazieren. Meistens nahmen wir einen vollen 
Rucksack mit und brachten ihn leer nach Hause.
Manchmal habe ich auch etwas gebacken oder ge-
kocht 
z.B Regenbogenkuchen,Muffins und vieles mehr. Das 
hat mega Spass gemacht.
Als wir das neue Trampolin aufgebaut hatten ,waren 
wir ein paar Stunden dran. Es war sehr kompliziert!!
Als wir fertig waren, gingen wir darauf. Das war so 
cool, wir waren fast den ganzen Tag noch auf dem 
Trampolin!-.
Ich war aber auch sehr viel am Turnen. Ich hatte z.B 
einen Bogengang(in die Brücke und dann rumdrücken) 
vorwärts und rückwärts gemacht,
einen Flick Flack vorwärts oder einen Salto
vorwärts.An dem Salto rückwärts übe ich noch und 
am Flick Flack rückwärts auch. Das coolste ist,dass 
ich  eine Airtrack-Matte zum Geburtstag bekomme.
Aber das tollste ist mein Hase Sindy. Wir haben sie 
zum Männchen Freddy gebracht, um sie decken zu 
lassen. Da durfte sie zwei Nächte schlafen.
Als wir sie geholt haben, hat sie sich gefreut. Aber 
wir mussten sie von den anderen trennen. Nun warten 
wir gespannt, ob sie Junge kriegt.

Das hat mir gefehlt:
- meine Freunde/innen
- einkaufen gehen
- die Hobbys z.B Handball
- Freizeitbeschäftigungen z.B Hallenbad.

Was ich über den Coronavirus denke:
Ich finde es schlimm, wenn Menschen sterben wegen 
Corona. Dass Menschen andere nicht mehr besuchen 
dürfen, ist blöd. Ich vermisse viele Menschen in die-
ser Zeit!
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Ich hoffe, dass wir alle gesund bleiben und den Co-
ronavirus nicht kriegen.

Frühlingsferien mit Corona 2020

von Babina

Am Freitag der 13. verkündete der Bundesrat das 
die Schulen geschlossen werden und somit auch das 
Skilager nicht stattfindet :( !!! Ich war enttäuscht 
und traurig weil ich mich sehr auf das Skilager freu-
te! Aber ich ahnte es auch.
Dass die Schulen geschlossen werden, hatte ich nicht 
erwartet. Die ersten zwei Tage hatten wir frei, weil 
die Lehrerinnen sich vorbereiten mussten. Dann fing 
das Homeschooling an. Ich machte vieles mit Jessi-
ca zusammen über Face-Time. Es machte eigentlich 
noch Spaß.
Dann fingen die Ferien an. Ich durfte mich nicht mit 
Kolleginnen treffen. Weil ich soviel Zeit hatte, habe 
ich mein Zimmer umgestellt und einen Frühlingsputz 
gemacht. Nun fühle ich mich wohler in meinem Zim-
mer. Ich habe auch ein neues Pult bekommen und 
Bastian hat jetzt meinen alten. Mein neuer ist sehr 
schön und praktisch! 
Meine Mutter bot Kinderbetreuung an, dafür muss-
ten wir unsere Spielscheune putzen. Aber weil sich 
niemand angemeldet hatte, konnten wir sie benut-
zen. Einmal hatten wir dort übernachtet, aber es war 
sehr, sehr kalt! 
An einem Samstag waren wir (die ganze Familie) ins 
Tobel wandern gegangen. Nach einem kleinen Marsch 
rauf und runter fanden wir die Grillstelle. Wir aßen 
Würstchen und Chips. Dort hatte es auch einen klei-
nen Bach an dem man super spielen konnte. Florin, 
Bastian und ich kletterten auch noch auf einen Fels. 
Es machte grossen Spass. 
In den Ferien habe ich auch viel mit meiner Cousi-
ne geskypt, wir hatten es immer lustig. Einmal habe 
ich mit ihr über Skype gebacken. Die Muffins wurden 
sehr lecker!
Jedes Jahr schenken wir den Rittern bei uns im Stall 
etwas. Dieses Jahr habe ich meiner Mutter beim 
Osternestchen machen geholfen. Es gab für jeden 
Reiter  ein Häschen- Keks, ein gefärbtes Ei, gebrann-
te Mandeln und “Schümli”. Ich machte auch noch ein 
Osternest für meine Gotte.
Dann war Ostern!!! Wir alle freuten uns sehr! Am 
Morgen durften wir gleich die Osternester,  die der 

“Osterhase” versteckt hatte,  suchen. Ich bekam 
einen neuen Wecker und Schokolade. Von meiner 
Gotte bekam ich auch ein Nestchen. Bastian bekam 
“Bruder”, das sind Spieltraktoren und Maschinen, an 
denen er grosse  Freude hatte und Florin bekam ei-
nen Flaschenzug. Später gab es dann ein feines Früh-
stück mit Honig und Zopf !
So gingen die Ferien zu Ende und das Homeschooling 
fing wieder an.

Meine Frühlingsferien zu Hause

von Silvan
 
In den Ferien wollten wir ein Baumhaus und ein Tipi 
bauen. An Ostern kam mein Gotti zu uns und brach-
te uns Osterhasen. Ich bekam ein ganzes Osternest 
Timon, Julian und Jonas bekamen aber nur einen se-
paraten Osterhasen. Wir waren sehr viel draussen 
und auf dem Trampolin, es war lustig.
 Am Abend gingen wir an die Thur, als wir von der 
Thur nach Hause kamen, hatten wir noch einmal 1 ge-
gen 100 geschaut. 
In den Ferien hatten wir auch einmal Haare geschnit-
ten. Mamma hat uns die Haare geschnitten, weil ja 
alle Coiffeurgeschäfte geschlossen sind.
Schule wäre besser als Homeschooling. Weil es dann 
einen regelmässigen Tagesablauf gäbe.
Für mich heisst gesund bleiben, dass man sich nicht 
von dem Virus anstecken lässt. Ich finde es schade, 
dass ich meinen Geburtstag nicht mit meinen Ver-
wandten feiern konnte. Meine Familie und ich hatten 
den Geburtstag in der selbstgebauten Waldhütte 
gefeiert, das war auch sehr toll. Dann kam auch noch 
mein Gotti in die Waldhütte. In der Waldhütte hat-
ten wir den Kuchen gegessen.

Meine Frühlingsferien zu Hause

Von Anna

Vor mehr als einer Woche waren die Frühlingsferien. 
Sie waren anders als sonst wegen Corona. Aber ich 
hatte trotzdem schöne Ferien. 
Ich machte mit meinen beiden Kaninchen Rocky und 
Miss Popcorn eine Trainingsstunde. Für die beiden 
backte ich auch selber Leckerlis. 
An einem anderen Tag säte ich winzige Blumensamen 
in kleine Töpfchen. Jetzt sind sie schon gewachsen 
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und ich werde sie schon bald in die Erde pflanzen 
können. In unserem Garten haben wir auch ein Wild-
bienenhotel. Es war  spannend zuzusehen, wie die 
Wildbienen hin und her schwirrten. 
Ein paar Tage später stellte ich mit Hilfe meines Va-
ters mein Zimmer um und räumte es auf. Jetzt sieht 
es wieder ordentlich aus. 
Am Sonntag feierten wir Ostern. Meine Gotte war 
auch da. Ich fand viel Schokolade und am Abend gril-
lierten wir. 
Trotz Corona waren es schöne Ostern.

Meine Frühlingsferien zu Hause

von Jessica

Ich wollte mal ein Vogelhäuschen bauen, aber zuerst 
musste ich einen Plan zeichnen.
Am Freitag dem 3. April bestimmten wir, dass die 
Vogelhäuschen Weihnachtsgeschenke werden. Aus-
ser für Anna und ihre Familie wurde es das Osterge-
schenk. Als wir dann zählten, wie viele Vogelhäuschen 
wir bauen müssen, waren es 15 Stück.

Am 4. April ging es los mit der Vogelhäuschen Pro-
duktion. Mein Vater schnitt die Teile zu, als ich noch 
schlief. Dann musste ich aber raus, um zu schauen, 
ob die Größe gut ist. Danach rannte ich wieder rein, 
zog mich an und ging wieder raus. Mein Vater schnitt 
fast alle Teile zu, während ich ein Kaktus Nagelbild 
nagelte. Ich war kurz vor dem Mittagessen fertig 
mit dem Nageln.

Nach dem Mittagessen konnte ich noch auf das 
Trampolin und mein Vater schnitt noch die letzten 
Teile zu. Als nächstes mussten wir alle Teile zusam-
menschrauben. Ich schraubte elf und Jennifer vier.

Am Montag dem 6. April malten wir die Dächer der 
Vogelhäuschen an. Es hatte rote, hellblaue, grüne, 
rosafarbene, und violette Häuschen. Zum Schluss la-
ckierten wir alle noch mit einem Lack. Der Lack soll-
te eigentlich durchsichtig trocknen, machte er aber 
nicht. Deshalb mussten wir alle noch einmal anmalen.

Meine Frühlingsferien zu Hause 

Da wir im März ungewollten Besuch vom königlichen 
Virus Covid-19 der erste bekamen, mussten wir spon-

tan alle unsere Pläne, auf die wir uns schon lange 
gefreut hatten von einem Tag zum anderen ändern. 
Die Schule sagte uns, wir dürften den Unterricht ab 
16.3.2020 nicht mehr besuchen. Unser Skilager, mit 
der Schule, fiel ins Wasser. Ja alle hatten sich so 
auf diese Woche gefreut. Andererseits war unsere 
Freude gross, weil wir lange ausschlafen durften, 
keine Hausaufgaben hatten und machen konnten, was 
wir wollten. Dann kam die erschütternde Wahrheit. 
Was für wie lange? Oh, nein, in zwei Wochen sind 
ja Ferien! Kein Tanzen, kein Fussball, kein Reiten, 
kein Abmachen, kein, kein, kein,... kein Tun was wir 
wollten. Eingesperrt in unseren vier Wänden. Unse-
re Freude war schnell vergangen. Uns war auf einmal 
klar, das ist doch nicht so toll! Wir bekamen Haus-
aufgaben und durften nur kurz zur Schule, um alles 
abzugeben und neues Material zu holen. 
Ausser dass wir nicht raus durften, verlief bei uns in 
den Ferien alles wie immer. Papa ging arbeiten und wir 
spielten im Garten, gingen auch ab und zu in unseren 
Whirlpool. Der Osterhase hat uns besucht, reichlich 
wurden Eier im Garten versteckt. Ausnahmsweise 
durfte ich mehr fern schauen und natürlich länger 
aufbleiben. Die Zeit nutzte ich auch, um neue Fri-
suren zu machen und mein Tanz-make-up aufzubes-
sern, den Schrank auszumisten und mein Zimmer 
aufzuräumen (was nicht ziemlich lange angehalten 
hat!) Wir machten viel Quatsch als Familie, Sketchs, 
singen und verkleiden war auch im Programm. Die 
Zeit genossen wir mit langen Spaziergängen mit dem 
Hund und hatten für eine ältere Dame ihre Einkäu-
fe erledigt. Während dieser Zeit habe ich über das 
Leben viel nachgedacht und daraus einiges gelernt. 
Ende Von Aroa 
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Rückblick aus der Kirchgemeinde

Freitag, 6. März, Weltgebetstag aus Zimbabwe
«Steh auf, nimm deine Matte und geh deinen Weg!»
Eine Aufforderung aus Johannes 5, 8 hatten Frauen aus 
Zimbabwe als Thema für den Weltgebetstag gewählt. Sie 
erzählten davon, was ihr Leben bestimmt, was ihnen Freude 
und Sorgen bereitet.
Unser Team, das diesen schönen Anlass vorbereitet und 
gestaltet hat, erzählte ihre Geschichten weiter. Wegen der 
beginnenden Covid-19 Epidemie musste leider der Tanz und 
der anschliessende gemütliche Teil mit Apéro ausfallen.
Die Aufforderung im Thema zeigt, dass häufig bereits 
wenig genügt, um die eigene Situation zu stabilisieren und 
zu verbessern. Das gelingt vor allem, wenn dies uns einer 
zutraut. Ausserdem haben wir in diesem Jahr erstmals ähn-
lich wie dort auch hier starke Beschränkungen erlebt und 
in unser Leben integriert. Für diesen einzigartigen und un-
gewöhnlichen Abend mit seiner feierlichen Stimmung ist 
dem Team Yvonne Ammann, Renate Hochstrasser, Jacintha 
Lüthi, Margrit Ruch, Brigitte Schwarz, Rebecca Schwarz und 
Margrit Schaltegger am E-Piano ganz besonders zu danken.

Bild: Yvonne Ammann

Sonntag, 8. März, ökumenischer Familiengottes-
dienst in Müllheim
In diesem Jahr trafen sich unsere drei Kirchgemeinden in der 
Evangelischen Kirche Müllheim. Thematisch ging es im Got-
tesdienst um unsere Verantwortung in der Vorsorge, diesmal 
besonders um die Kostbarkeit «Saatgut». Eine Kindergruppe 
führte mit fröhlichem Spiel in das Thema ein.
Der gemeinsame Abschluss mit Suppenzmittag musste lei-
der gestrichen werden. Doch konnte jede und jeder eine 
kleine Tüte mit nach Hause nehmen, die Samen von bedroh-
ten Tomatensorten enthielt und im Garten oder im Blumen-
topf ausgestreut werden kann.

s Chilefenschter

Es war eine Freude, wie zahlreich unsere drei Gemeinden 
noch miteinander feiern durften, Gott zu loben und zu 
danken. Die Erinnerung daran ist mir im Laufe der letzten 
Wochen wichtig geworden, weil verständlicherweise Got-
tesdienste bald verboten waren.

Bild: Yvonne Ammann

Sonntag, 17. Mai, Briefliche Abstimmung und  
Wahlen
Aufgrund der Corona-Pandemie musste die ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung 2020 abgesagt werden. Statt-
dessen wurde am 17. Mai 2020 auf brieflichem Weg über 
die anstehenden Beschlüsse entschieden und es standen 
die Gesamterneuerungswahlen der Vorsteherschaft sowie 
der Rechnungsprüfungskommission und des Wahlbüros an.
Für die zurücktretende Präsidentin Yvonne Ammann stellte 
sich Walter Schild, wohnhaft in Eschikofen, zur Verfügung. 
Für die ebenfalls zurücktretende Ressortverantwortliche 
KKJ (Kirche, Kind und Jugend), Jasmin Nyffenegger, konnte 
trotz intensiver Suche keine Nachfolge zur Wahl vorgeschla-
gen werden. Die Vorsteherschaft hofft und ist zuversicht-
lich, eine verbleibende Vakanz nach der brieflichen Wahl bis 
zur nächsten Kirchgemeindeversammlung 2021 besetzen zu 
können.
Weil die briefliche Abstimmung und Wahlen erst nach Re-
daktionsschluss des Thurblicks stattfand, werden die Er-
gebnisse auf unserer Homepage www.evang-huettlingen.
ch und im nächsten Thurblick August/September 2020 be-
kanntgegeben.
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Daten in der Kirchgemeinde Hüttlingen

Liebe Kirchbürgerinnen, liebe Kirchbürger

Auch das Leben unserer Kirchgemeinde ist zurzeit von Einschränkungen betroffen. Gottesdienste und Veranstaltungen sind 
verboten. Die Kirche bleibt aber offen. (Stand 4. Mai 2020, Redaktionsschluss Thurblick)

In der aktuellen Situation ist es schwierig Ihnen Termine und Informationen zu geplanten Anlässen bekanntzugeben, vor 
allem dann, wenn sie zwei Monate im Voraus liegen. 
Wir gehen in kleinen Schritten vorwärts und sind zuversichtlich. Dabei halten wir uns selbstverständlich an die geltenden 
Anordnungen der Behörden.

Bitte vergewissern Sie sich stets auf unserer Homepage www.evang-huettlingen.ch, ob die Anlässe stattfinden.

Unser Informationsschreiben enthält alles Wichtige zur aktuellen Situation in unserer  
Kirchgemeinde und wird laufend aktualisiert.

Sie finden das Schreiben auf unserer Homepage und in der Kirche.

Wir sind für Sie da!

Bei Fragen oder Anliegen wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Hendrik de Haas	 Tel. 052 765 11 85
Präsidentin Yvonne Ammann	 Tel. 052 765 26 80

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war dies der aktuelle Stand:

Verschobene….	 …und geplante neue Termine
Konfirmation (Schuljahr 2019/2020)	 16. August 2020 (Reservedatum: 13.09.2020) 
Thurtal United Jugendgottesdienst in Hüttlingen	 noch offen 
«Dankeschön-Abend» mit Essen für Ehrenamtliche	 noch offen
Lange Nacht der Kirchen	 21. Mai 2021

Bis voraussichtlich 8. Juni 2020
finden aufgrund der Anordnungen des Bundes keine Got-
tesdienste und keine anderen kirchlichen Veranstaltungen 
statt. Das Veranstaltungsverbot gilt auch für von der Kirch-
gemeinde angebotene und organisierte Gesprächskreise 
und Kleingruppen. 

Für die Zeit nach dem 8. Juni 2020
werden Rahmenbedingungen erarbeitet, wie geordnet und 
schrittweise zu ordentlichen Gottesdiensten zurückgekehrt 
werden kann. Wir halten Sie mit unserem Informations-
schreiben gerne auf dem Laufenden.
Unsere Kirche steht tagsüber offen für Besinnung und Ge-
bet. Es liegen Gebete, Texte und Predigt auf. Bedienen Sie 
sich gerne.
Jeden Sonntag läuten unsere Kirchenglocken um 10 Uhr, dies 
auch in der Gottesdienst-freien-Zeit. 

Wir freuen uns auf die Zeit, in welcher wir auch wieder 
«richtig» miteinander unterwegs sein können. Bis dahin 
üben wir uns weiter in Geduld und bleiben miteinander in 
Verbindung. Wir wünschen Ihnen allen von Herzen gute Ge-
sundheit.

Ihre Kirchenvorsteherschaft mit Pfarrer Hendrik de Haas

 
Wichtiger Hinweis!
Alle nachstehend aufgeführten Daten und Anlässe sind 
unter dem Vorbehalt, dass der vom Bundesrat ange-
kündigte Fahrplan zur Lockerung der Corona-Massnah-
men auch so umgesetzt werden kann. Wir halten uns 
dabei an die geltenden Anordnungen der Behörden.

Samstag, 13. Juni, letzte ChinderChile  
vor den Sommerferien

Die letzte ChinderChile vor den Som-
merferien findet traditionell im Frei-
en statt. Genaue Details werden den 
Kindern mit dem Flyer abgegeben 
und publiziert. 

Zeit:	 11.00 – ca. 13.00 Uhr
Treffpunkt: 	Primarschule Hüttlingen

Sonntag, 14. Juni, gemeinsamer Schlossgottesdienst 
mit der Kirchgemeinde Felben
Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Gottesdienst am 
Schloss Wellenberg! Ein besonderer Ort mit besonderer 
Musik. Es haben zugesagt eine Bläserformation und die 
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Alphorngruppe Yisweiher unter der Leitung von Susanne 
Altwegg.

Ort:	 Schloss Wellenberg, Wellhausen
Zeit:	 10.30 Uhr

Sonntag, 28. Juni, Familien-Wandergottesdienst in 
Hüttlingen
Ein Gottesdienst mit Texten und Liedern, zum Hören und 
Mitsingen an verschiedenen Stationen. Hunde dürfen ger-
ne mitgebracht werden. Am Ziel wird es dieses Jahr keinen 
Picknick-Ausklang geben. Dieser Familien-Wandergottes-
dienst findet bei jeder Witterung statt.

Treffpunkt:	 vor der Kirche Hüttlingen
Zeit:	 10.00 Uhr

Montag, 6. – Freitag, 10. Juli, Kinderwoche 
ABGESAGT – VERSCHOBEN AUF 2021
Aufgrund der Planungsunsicherheit in der Coronavirus-
Situation und den nötigen umfangreichen Vorbereitungen 
zur Durchführung der Kinderwoche hat sich das Vorberei-
tungsteam und unsere Ressortverantwortliche Kinder, Kind 
und Jugend dazu entschieden, die Kinderwoche auf 2021 zu 
verschieben.
Wir danken fürs Verständnis und freuen uns, nächstes 
Jahr wieder eine tolle Kinderwoche anzubieten. Die Daten 
werden zu einem späteren Zeitpunkt bekanntgegeben.

Personelles

Nach 5 Jahren, in denen Julia Ammann zur Freude aller umsichtig und freundlich ihre Aufgabe als Stv.-Mesmerin in der 
Kirchgemeinde ausgeübt hat, nimmt sie auf den 31. Juli 2020 ihren Abschied.
Die Kirchenvorsteherschaft mit Hendrik de Haas bedankt sich für ihre zuverlässigen Dienste und wünscht ihr auf ihrem 
weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes Segen.

 
W I R  S U C H E N…
eine Mesmerin oder einen Mesmer per 1. August 2020 als Nachfolge von Julia Ammann

Es erwarten Sie folgende Aufgabenbereiche: 
yy Vorbereitung, Betreuung und Nachbereitung von gottesdienstlichen Feiern
yy Unterstützung der Benutzer unserer Kirche bei Gottesdiensten und anderen Anlässen
yy Schmücken der kirchlichen Räume
yy Reinigungsarbeiten

Sie bringen folgende Voraussetzungen mit: 
yy Freude am Umgang mit Menschen
yy Selbstständigkeit, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
yy Bereitschaft für Dienste am Sonntag,  
einige davon auch abends

yy Organisatorisches und technisches Geschick
yy Interesse am Leben der Kirchgemeinde
yy Mitglied der Evangelischen Landeskirche

Wir bieten Ihnen: 
yy Aktive Kirchgemeinde
yy Selbständiges Arbeiten
yy Einarbeitung
yy zeitgemässe Entlöhnung

Zögern Sie nicht – auch unverbindlich – weitere Auskünfte einzuholen. Wir freuen 
uns!
Präsidentin Yvonne Ammann: 	 Tel. 052 765 26 80 oder  
		 yvonne.ammann@evang-huettlingen.ch 
Mesmerin Evi Greminger: 	 Mobil 079 351 89 19
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Aus den Vereinen und der Region

Landfrauenverein

Liebe Landfrauen

…schweren Herzens haben wir uns 
entschlossen, alle bis zu den Som-
merferien anstehenden Kurse und 
somit auch die Reise abzusagen. Je 
nach Situation, werden wir versu-
chen, den einten oder anderen Kurs 
allenfalls im Herbst durchzuführen, 
alle anderen werden auf nächstes 
Jahr verschoben. Auch betreffend 
der GV, werden wir Euch schnellst 
möglich wieder informieren, sobald 
wir wissen, wann «Grossveranstal-

tungen» wieder zugelassen sind und wir ein Datum gefun-
den haben. So bleibt uns nur, Euch eine schöne Zeit zu wün-
schen.

Liebe Grüsse und bliiibäd gsund… Euer LF-Vorstand

Mittagstisch für die Senioren der 
Gemeinde Hüttlingen.

2020 Corona-Situation! - Wir halten uns an die Vor-
schriften der Behörden.
Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Hüttlingen!
Auf Grund der Situation ist es nicht möglich Daten für den 
Mittagstisch festzulegen. - Es dient der Bevölkerung zum 
Schutz, dafür sind wir dankbar. 

So bald die Mindestabstände und Mundschutz usw. nicht 
mehr nötig sind, werde ich mich melden. Entweder wie 
gewohnt mit dem Thurblick, oder per Telefon und E-Mail, 
auch am Anschlag, im Dorfladen (Chäsi) wird es Kund ge-
macht.

Von Herzen wünsche ich allen gute Gesundheit und freue 
mich auf ein Wiedersehen.

Claire Messmer
Telefon 052 765 13 28 oder  
per E-Mail emessmer@bluewin.ch

Aktive Senioren Hüttlingen

Mittwoch, 24. Juni 2020 
Von Starkenbach nach Amden-Arvenbühl

Abfahrt:	 07.10 ab Bahnhof Hüttlingen-Mettendorf 
via Weinfelden, Wil, Wattwil nach  
Starkenbach

Programm:	 Mit der Bergbahn hinauf zum Strichbo-
den. Anschliessend Wanderung ca.  
3 Stunden nach Arvenbühl. Aufwärts  
300 Meter, abwärts ca. 400 Meter. Wan-
derzeit ca. 3 Stunden. 

Rückreise: 	 15.21 ab Arvenbühl, via Ziegelbrücke, 
Uznach und Wil 

Kosten:	 Fahrkosten ca. Fr. 20.00 (Halbtax- und 
Gruppenrabatt-Basis)

Ausrüstung:	 Regen- und Sonnenschutz, Wanderschu-
he, Stöcke und Verpflegung aus dem 
Rucksack !!

Zur Beachtung:	 Sollte die Bergbahn Starkenbach noch 
nicht in Betrieb sein, werden wir eine 
Wanderung in unserer näheren Umge-
bung durchführen. Reserviert auf jeden 
Fall den 24. Juni als Wandertermin und 
als Start unserer Aktivitäten nach dem 
Lockdown.

Anmeldung/	 Heinz Gmeinder Tel. 079 794 06 09
Infos	 Hansjörg Locher Tel. 052 765 24 57
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 Kirchgemeindeverband Nollen–Lauchetal-Thur 
   
 www.nollen-lauchetal-thur.ch 
    
 
 
 
Auf Beginn des Schuljahrs 2020/2021 suchen wir für die Pfarreien Bussnang / Leutmerken 
 
1-2 Katechetinnen oder Katecheten für die Unterstufe und Erstkommunion 
(5 Lektionen) 
 
Ihre Aufgaben 

• Erteilung von Religionsunterricht 
• Mitgestaltung von Familien und Schülergottesdiensten 
• Vorbereitung und Durchführung von Elternabenden 
• Vorbereitung auf das Sakrament der Erstkommunion 

 
Was ist für uns wichtig 

• Ausgebildete Katechetin oder Katecheten oder die Bereitschaft eine entsprechende 
Ausbildung zu absolvieren 
Quereinsteiger mit pädagogischer Ausbildung oder in sozialer Arbeit sind ebenfalls 
willkommen 

• Freude und Überzeugung am Glauben sowie beim Begleiten von Kindern und Fami-
lien 

• Fähigkeit im Team zu arbeiten 
• Selbständiges und verantwortungsvolles Arbeiten 
• Mobilität 

 
Sie finden bei uns 

• Vielseitige und kreative Tätigkeit mit unseren Kindern 
• Fortschrittliche Anstellungsbedingungen 
• Katechesenteam mit regelmässigem Fachaustausch 
• Entlöhnung gemäss Besoldungsverordnung der Katholischen Landeskirche Thurgau 

 
Fühlen Sie sich angesprochen? Wir würden uns über Ihre Bewerbung freuen!  
 
Herzlich willkommen im Kirchgemeindeverband Nollen-Lauchetal-Thur 
 
schriftliche Bewerbung bis 1. Juni 2020 an: 
Kirchgemeindeverband Nollen-Lauchetal-Thur 
Ursula Fust, Neubergstrasse 2, 9565 Rothenhausen 
bussnang@seelsorgeverband.ch 
 
 
Gerne erteilen wir Ihnen weitere Auskünfte. Bitte melden Sie sich per Telefon oder E-Mail 
bei unserer Katechesenleitung: 
Andrea Bissegger, Pfarreibüro Wertbühl 19, 8575 Istighofen 
077 / 433 86 62 oder andrea.bissegger@pastoralraum.ch 
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Pro Senectute -  
Kurse und Dienstleistungen

Hilfen im und ums Haus - Wir lassen Sie nicht allein!
Vielleicht fragen Sie sich, ob wir die «Hilfen im und ums 
Haus» auch jetzt anbieten?» Ja, wir lassen die älteren Men-
schen nicht alleine und führen die Unterstützungen weiter-
hin angepasst durch». Sie wohnen im Thurgau und sind auf 
vertrauensvolle Hilfe im Haushalt angewiesen? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig. Wir klären Ihren Bedarf, verfügen 
über langjährige Erfahrung und halten uns an die aktuellen 
Bestimmungen wie Hygienemassnahmen. Ihre unverbindli-
che Kontaktaufnahme freut uns.
Kontaktt:
Pro Senectute Thurgau, 8570 Weinfelden, 071 626 10 80 
info@tg.prosenectute.ch, www.tg.prosenectute.ch

Beratungen jetzt auch wieder eins zu eins in der 
Beratungsstelle
In den vergangenen Wochen wurde ein Hygienekonzept er-
arbeitet und ausreichend Unterstützungen in der Gewähr-
leistung der Gesundheit wie Mundschutz, Desinfektions-
mittel und Plexiglasabtrennungen für die Beratungsstellen 
angeschafft. Nun bietet Pro Senectute Thurgau wieder 
vermehrt persönliche Beratungen für ältere Menschen und 
deren Angehörige in den über den Kanton verteilten acht 
Beratungsstellen an. Selbstverständlich können Sie sich 
aber auch weiterhin von unseren Sozialarbeiterinnen und 
Sozialarbeitern telefonisch oder per Mail zu allen Fragestel-
lungen des Alters beraten lassen. 

Wir helfen Ihnen, gerade auch in dieser schwierigen Zeit, 
Ihre individuellen Fragen und Problemstellungen zu klären. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin unter der Nummer 071 
626 10 89 für ein Gespräch in der Beratungsstelle oder am 
Telefon. Unsere Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter freu-
en sich darauf, für Sie da zu sein.
info@tg.prosenectute.ch, www.tg.prosenectute.ch

Fällt Ihnen zu Hause langsam die Decke auf den Kopf – oder 
haben Sie einfach Spass daran, mitzuwirken?
Wir sind stolz auf alle, die möglichst zu Hause bleiben und 
unsere Gesundheit dadurch schützen.
Mit diesem Wettbewerb wollen wir Sie animieren, kreativ 
zu werden:

yy Was bedrückt Sie am meisten an der momentanen 
Situation? 

yy Was vermissen Sie besonders?
yy Welche Wünsche kommen auf?
yy Welche schönen/weniger schönen Erfahrungen ma-
chen Sie?

Ihre Künste sind gefragt! Bringen Sie Ihre Gefühle oder Ein-
drücke zum Ausdruck und mobilisieren alle Malutensilien in 
Ihrem häuslichen Umfeld. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien 
Lauf auf einem Blatt Papier in Format A4 oder A3.
Alle Informationen dazu finden Sie unter: tg.prosenectute.
ch/malwettbewerb
Unter den Einsendungen verlosen wir 3 Gutscheine von Pro 
Senectute Thurgau im Wert von CHF 200.- / CHF 150.- und 
CHF 100.-.
Mitmachen lohnt sich also doppelt - wir freuen uns auf Ihr 
Kunstwerk!
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Immobilien- und Finanzierungsspezialisten unter einem Dach

RaiffeisenCasa 
Manuel Gervilla
052 728 60 21

Raiffeisenbank Frauenfeld
Reto Inauen

052 723 46 46

www.kurz-ag.ch 052 315 21 11



Mi. 3. Juni Kunstoffsammlung

Mi. 17. Juni Kunstoffsammlung

Mi. 24. Juni 11.00 Aktive Senioren – Wanderung von Starkenbach nach Amden-Arvenbühl

Di. 30. Juni Papiersammlung

Mi. 1. Juli Kunstoffsammlung

Mo. 6. Juli Redaktionsschluss Thurblick

Mi. 15. Juli Kunstoffsammlung

Fr. 17. Juli SV - UHU Bar (sofern es die Corona-Massnahmen zulassen)

Fr. 24. Juli SV - UHU Bar (sofern es die Corona-Massnahmen zulassen)

Mi. 29. Juli Kunstoffsammlung

Fr. 31. Juli SV - UHU Bar (sofern es die Corona-Massnahmen zulassen)

Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger der Thurgauer Zeitung, ob die Zeiten und Daten 
nicht geändert wurden.
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Juni 2020

7 So 	 Kein Gottesdienst
	 bis 8. Juni 2020 finden aufgrund der Anordnungen des Bundes keine Gottesdienste und keine anderen 

kirchlichen Veranstaltungen statt. Die Kirche bleibt aber offen.
	 Stand 4. Mai 2020, Redaktionsschluss Thurblick

13 Sa 11.00 – 	 ChinderChile 
ca. 13.00 Uhr	 Treffpunkt: Primarschule Hüttlingen

14 So 10.30	 Schlossgottesdienst mit der Kirchgemeinde Felben
	 Leitung: Pfr. Dirk Oesterhelt und Pfr. Hendrik de Haas
	 Musik: Bläserformation und Alphorngruppe Yisweiher unter der Leitung von Susanne Altwegg
	 Ort: Schloss Wellenberg, Wellhausen

18 Do 	 Seniorennachmittag fällt aus

20 Sa 17.30	 Katholischer Gottesdienst in Hüttlingen mit Pater Jaroslaw, Müllheim

21 So 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Hendrik de Haas

28 So 10.00	 Familien-Wandergottesdienst in Hüttlingen mit Pfr. Hendrik de Haas
	 Treffpunkt: vor der Kirche
	 Hinweis: dieses Jahr ohne Picknick-Ausklang

Juli 2020

5 So 20.00	 Abendgottesdienst mit Pfr. Hendrik de Haas

12 So 10.00	 Gottesdienst mit Kanzeltausch, Pfr. Christian Herrmann, Gachnang

19 So 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Werner Dietschweiler, Eschlikon

26 So 10.00	 Gottesdienst mit Elsbeth Stacher, Eschlikon

Pfarrer Hendrik de Haas ist vom 13. Juli bis 6. August in den Ferien.
Die Kontaktdaten für die Amtswochenvertretungen werden vorgängig der Politischen Gemeinde Hüttlingen mitgeteilt.


